
Schau hin!
Wie kam es zu dieser Ausstellung?
“Wir möchten gesehen werden”, berichtete das Team der 
Frauenberatung Recklinghausen. “Es sind so viele Frauen 
betroffen, dass wir den Bedarf kaum bewältigen können.” Aus 
diesem Grund fragte das Team der Frauenberatung im April 2024 
in der Abteilung “Gestaltung” des Max-Born-Berufskollegs an, ob 
es möglich wäre, gemeinsam eine Ausstellung im Palais Vest zu 
realisieren, bei welcher Gewalt, bzw. häusliche Gewalt gegen 
Frauen visualisiert wird. “Wir wollen das Thema sichtbarer 
machen. Dafür brauchen wir kreative und gestalterische 
Unterstützung”, so das Team der Frauenberatung. 

Wer hat die Werke gestaltet?
Schüler*innen vom Max-Born-Berufskolleg der Jahrgangsstufe
13 des Bildungsgangs Gestaltungstechnische*r Assistent*in 
(AHR) entwickelten daraufhin eine Projektidee. Die fotografi-
schen Arbeiten des Künstlers Duane Michals boten die geeig-
nete Grundlage für eine individuelle Auseinandersetzung mit dem 
herausfordernden Thema. Schwarzweißfotografie mit hand-
schriftlichen Ergänzungen, alltägliche Settings, und im Mittelpunkt 
der Mensch. Der erzählende Charakter der Arbeiten teilt sich in 
vielfältigen Serien und auch in Einzelarbeiten mit. Berührend und 
tiefgründig verleihen die Arbeiten dem Thema die nötige 
Aufmerksamkeit.

Sie sind selbst betroffen?

Frauen, die von Gewalt betroffen sind oder in krisenhaften 
Lebenssituationen stecken, finden in der Frauenberatung einen 
sicheren Raum, um für sich eine Perspektive zu entwickeln.

Vertraulich und kostenfrei beraten und unterstützen wir Sie!

Kontakt: 

Telefon: 02361 – 15457 

E-Mail: kontakt@frauenberatung-recklinghausen.de

QR-Code zur Internetseite
der Frauenberatung RE

Weitere Hilfsangebote

Hilfe bei häuslicher Gewalt 
im Kreis Recklinghausen
www.rundertisch-kreis-recklinghausen.de


